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BAfEP Steyr 
Neue Welt-Gasse 2
4400 Steyr

0043 72 52 | 46 2 88
 

office@bafep-steyr.at
www.bafep-steyr.at

WACHSEN 
Eine Schule für Menschen mit Potenzialen 
 

Wir rücken individuelle Bedürfnisse und Fähigkeiten in den Mittelpunkt. 
Wir stärken die Persönlichkeitsentwicklung durch  
Eigenverantwortung und Selbstständigkeit. 
Wir entwickeln soziale Kompetenz und Selbstwirksamkeit 
durch Wertschätzung und Respekt. 
Wir fördern Kreativität und Schlüsselqualifikationen 
durch musische Bildung.

WERDEN 
Eine Schule für die Anforderungen von morgen 
 

Wir vermitteln zukunftsorientierte Allgemeinbildung mit Diplom 
und EU-Berufsberechtigung.  
Wir bieten zeitgemäße, lebensnahe Unterrichtsinhalte 
im Kontext aktueller Entwicklungen. 
Wir verstehen Lehren und Lernen als partnerschaftlichen, 
demokratischen Prozess. 
Wir verknüpfen Wissen mit Handlungskompetenz 
für ein gelingendes Leben.

WIRKEN 
Eine Drehscheibe pädagogischer Konzepte 
 

Wir sehen uns einer verantwortungsvollen Pädagogik 
mit offener, toleranter Welthaltung verpflichtet.  
Wir stellen interkulturelles Verständnis und Nachhaltigkeit in den Fokus 
Wir vernetzen schulisches Lernen eng 
mit beruflicher Praxis und theoretischen Kenntnissen. 
Wir setzen auf Kooperation und Partizipation 
mit außerschulischen Partnerinnen und Partnern.

WIR BIETEN 
ein berufsbegleitendes Kolleg für Elementarpädagogik 
mit hohem Fernstudium-Anteil und Blockunterricht,  
das nach fünf Semestern mit der Diplomprüfung für 
Elementarpädagogik UND Früherziehungspädagogik 
abgeschlossen wird, wahlweise auch mit Horterziehung. 
 

Der Unterricht findet jeweils am Dienstagabend, Freitagabend 
und samstags ganztägig statt. 
Dazu kommen individuelle Tages- und Wochenpraktika.

INFORMATIONEN 
Tag der offenen Tür 
Studieninformationsmesse SIM in Linz 
Messe Jugend & Beruf in Wels 
Messe Fit4Future in Steyr 

EIGNUNGSÜBERPRÜFUNG 
zur Feststellung der Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit 
findet immer am ersten Dienstag im Februar statt. 
Dabei handelt es sich um keine Wissensüberprüfung. 
 

Alle Termine erfahren Sie auf unserer Website (bafep-steyr.at), 
von unserer Sekretärin, Frau Gabriele Moser (office@bafep-steyr.at), 
und aus unseren Anmeldeunterlagen.

Ihr Schritt in die 
wichtige Richtung!


